
Liebe Unternehmerinnen und 
Gründerinnen, sehr geehrte 
Damen und Herren,

Brandenburg kann stolz auf sei-
ne „starken“ Frauen sein, denn 
sie haben einen erheb lichen 
Anteil am wirtschaft lichen Er-
folg unseres Landes: Sie über-
nehmen Verantwortung, stellen 
Arbeits- sowie Ausbildungsplätze bereit und sind ver-
lässliche Partnerinnen in ihren Regionen. Das verdient 
Anerkennung und Respekt.

Auch die hiesige Wirtschaft spürt die Auswirkungen 
der Finanzkrise. Der Unternehmerinnen- und Gründe-
rinnentag wird deshalb die Stärken des Landes beim 
Umgang mit der Wirtschaftskrise in den Vordergrund 
stellen. Fest steht: Die Krise muss ebenso als Chance 
dienen. Dazu gehört, sich auf die Stärken zu besin-
nen oder Neues zu erproben. Das wird bereits vielfach 
praktiziert, aber gute Beispiele sollten auch öffentlich 
gemacht werden und so zur Nachahmung anregen.

Liebe Unternehmerinnen und Gründerinnen,  meine 
herzliche Bitte für den 7. Unternehmerinnen- und Grün-
derinnentag ist: Informieren Sie sich über Netzwerke 
und kommen Sie ins Gespräch mit Gleichgesinnten. 
Lassen Sie sich inspirieren und schöpfen Sie aus dem 
Erfahrungsschatz anderer. Lernen Sie die diesjähri-
gen Preisträgerinnen und deren Betriebe kennen. Als 
Schirmherr der Veranstaltung lade ich Sie alle nach 
Potsdam ein und bin mir sicher, dass Sie auch diesmal 
einen sehr anregenden Tag erleben werden. 

Matthias Platzeck

EUROPÄISCHE UNION
Europäischer Sozialfonds

Europäischer Sozialfonds 
im Land Brandenburg

Die Veranstaltung wird durch das Ministerium für Arbeit, Soziales, 
Gesundheit und Familie aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
und des Landes Brandenburg gefördert.
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Grußwort des
Ministerpräsidenten

Europäischer Sozialfonds – Investition in Ihre Zukunft

Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit 
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Mai 2009

Unternehmerinnen- und 
Gründerinnentag des 
Landes Brandenburg

mit Preisverleihung zum Wett-
bewerb „Unternehmerin des 
Landes Brandenburg 2009“

Den Großen voraus – 
Unternehmerinnen 
erfolgreich in Brandenburg

11. Juli 2009 · IHK Potsdam

Anfahrt

UGT7.

Unsere Fragen:

1) Anmeldung vollständig über die Website?
2) Alternative für diese Seite: Ausstellung?

Veranstaltungsort
Industrie- und Handelskammer Potsdam (IHK)
Breite Straße 2 a–c
14467 Potsdam

Mit freundlicher Unterstützung von



Ich möchte an folgenden Veranstaltungen teilnehmen:

 Seminar 1    Workshop 1

 Seminar 2   Workshop 2

 Seminar 3   Workshop 3

 Seminar 4   Workshop 4

 Seminar 5   Workshop 5

 Seminar 6   Workshop 6

 Networking 1   Networking 2

Gerne möchte ich meine Kinder mitbringen und für die 
kostenlose Kinderbetreuung anmelden:

 Anzahl der Kinder  Alter

Der Eintrittspreis umfasst alle Workshops, Seminare 
sowie das Catering und beträgt

 35,00 EUR inkl. MwSt. 

  25,00 EUR inkl. MwSt. (für Frühbucherinnen)

  15,00 EUR inkl. MwSt. (ermäßigt für Auszubildende, 
Studenten, Rentner, Arbeitssuchende)

Bitte überweisen Sie bis zum 3. Juli 2009  
(Frühbuche rinnen bis zum 19. Juni 2009) an: 
Kontoinhaber: Bergmann & Partner  
Konto-Nr.: 0601841533, HypoVereinsbank Berlin,  
BLZ: 100 208 90, 
Verwendungszweck: UGT2009/Name (bitte angeben)

Ihre Anmeldung schicken Sie bitte per Fax oder 
E-Mail bis zum 3. Juli 2009 an: UGT 2009 Servicebüro, 
Tel.: 030 880316-0, Fax: 030 8819068, 
E-Mail: service@ugt-brandenburg.de

www.ugt-brandenburg.de

Name Vorname

Straße PLZ/Ort

Programm

Einlass
Begrüßung Dr.-Ing. Victor Stimming Präsident der IHK Potsdam 
   Sabine Hübner Abteilungsleiterin Arbeit und Gleichstellung des Ministeriums für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Familie
Podiumsdiskussion  „Auf die eigenen Stärken besinnen und Neues entwickeln!“
Moderation: Tatjana Jury Journalistin RBB Dr. Elke Zakel Geschäftsführerin Pac Tech, Packaging Technologies GmbH, Nauen
   Christine Clausing Inhaberin Hotel „Zur Bleiche“, Burg/Spreewald · Prof. Dr. Christiane Hipp BTU Cottbus 
   Dr. Jutta Jahns-Böhm Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung 
   Dr. Milos Stefanovic Bürgschaftsbank Brandenburg · Attila von Unruh Coach (dvct) und Berater, Köln 
Kaffeepause

Mittagessen

Vortrag „Produzieren in der Krise“ 
Regina Ziegler Film- und Fernsehproduzentin, Geschäftsführende Gesellschafterin Ziegler Film GmbH & Co. KG 

Preisverleihung: Unternehmerin des Landes Brandenburg 2009
Ministerpräsident Matthias Platzeck · Minister für Wirtschaft Ulrich Junghanns 

Ausklang der Veranstaltung · Livemusik

9.30 Uhr
10.00–10.30 Uhr

10.30–11.45 Uhr

11.45–12.00 Uhr

12.00–13.00 Uhr

13.00–14.30 Uhr

14.30–16.30 Uhr

16.45–17.30 Uhr

17.30–18.30 Uhr

ab 18.30 Uhr
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Anmeldung

Seminar 1
Onlinemarketing – 
 Werbung im Web
Dr. Bernd 
Schnurrenberger 
bs-consult, Potsdam
Gastprofessor an der 
FH Brandenburg

Seminar 2
Gute Zusammenarbeit 
mit Polen!
Dipl.-Psych. Agnieszka 
Zdziabek-Bollmann 
Bollmann & Partner, 
Frankfurt (Oder)

Seminar 3
Verhandeln mit Erfolg
Katrin Seifert
kimages 
Training + Bera tung, 
Potsdam

Seminar 4
Unternehmerinnen in 
der Kreativwirtschaft 
Katrin Hukal 
iq consult e. V. kultur-
gewinn – Beratung für  
Kunst und Kultur, 
Potsdam/Oranienburg

Seminar 5
Nie zu alt für einen
Neuanfang
Christa Janßen
shift Betriebsberatung, 
Hoppegarten

Seminar 6
Ökologie in Büro und 
Betrieb – mit Umwelt-
schutz Geld sparen
Ilona Molla
iris e. V., Berlin

Networking 1
Die aktive Business-
Kontaktbörse
Jolanta Schaefer
Elite-Marketing-Tools 
 Berlin, 
Netzwerke aus 
Brandenburg

Workshop 1
Talente entdecken – 
 Kreativität entfalten
Dr. Claudia Neusüß 
Unternehmensberaterin, 
Gastprofessorin an der
TU Berlin

Workshop 2
Krisenkompetenz 
 entwickeln
Attila von Unruh 
Coach (dvct) und  
Berater, Köln  

Workshop 3
Zielgruppen bestimmen 
– punktgenau werben!
Doris Pfeffermann 
Technik · Marketing · 
Coaching, Unterneh-
mensberaterin, Berlin

Workshop 4
Neugründung oder
Unternehmensnach-
folge?
Daniel vom Hofe 
 Unternehmensberater  
CMC/BDU, Falkensee,
Dörte Frahm Unter-
nehmerin, Eggersdorf,
Sylvia Seelig 
HWK Frankfurt (Oder)

Workshop 5
Krisenmanagement – 
Unternehmen solide 
finanziert
Dorrit Mai 
Unter nehmensberaterin,  
Potsdam,  
Wolfgang Houy und  
Elmer Staudt 
Berliner Volksbank eG

Workshop 6 
Regionale Produkte 
vermarkten
Kai Rückewold
BEN e. V./pro agro e. V., 
Teltow

Networking 2
Netzwerke – noch 
 besser genutzt!
Elke Koll 
Unternehmensberaterin, 
Woltersdorf,
Netzwerke aus 
Brandenburg

nach den Workshops 15 Min. Kaffeepause
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